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Rote-Hand-Brief zu Domperidon: Erinnerung an Maßnahmen
zur Minimierung kardialer Risiken
Wirkstoff Domperidon

Die Zulassungsinhaber domperidonhaltiger Arzneimitteln möchten Sie in Abstimmung mit dem
Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) nochmals an die
Sicherheitsmaßnahmen aus dem Jahr 2014 erinnern. Eine jetzt beendete Studie zur Überprüfung
der Einhaltung dieser risikominimierenden Maßnahmen hat nun ergeben, dass Ärzte zum Teil nicht
hinreichend mit den Empfehlungen zur Minimierung von kardialen Risiken vertraut sind.
Domperidon ist nur indiziert zur „Besserung der Symptome Übelkeit und Erbrechen“. In anderen
Indikationen ist das Nutzen-Risiko-Verhältnis negativ. Domperidon sollte mit der niedrigsten
wirksamen Dosis und nicht länger als eine Woche eingenommen werden. Die Kontraindikationen
und Vorsichtsmaßnahmen müssen beachtet werden.
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